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3. W. Pfeffer: lieber Stoffaufnahme in die lebende

Zelle.

(Vorläufige Mittheilung.)

Eingegangen am 22. September 1886.

Verschiedene Anilinfarben werden in die lebende Zelle auf-

genommen und, wo Bedingungen geboten sind, in erheblichem Grade

gespeichert. Zu diesen Anilinfarben gehört Methylenblau, an welches

der Vortragende anknüpft. Die Speicherung ist dadurch bedingt, dass

sich eine Farbstoffverbindung in der Zelle bildet, die zum Theil gerb-

saures Methylenblau ist. Nach der Anhäufung verbleibt der Farbstoff

entweder in der lebenden Zelle, oder wandert in das umgebende Wasser

aus. Solche Exosmose lässt sich aber auch durch Einwirkung von

Citronensäure dann erzielen, wenn der Farbstoff normal nicht exosmirt.

Diese direkt beobachteten Vorgänge von Anhäufung und Aus-

wanderung der Farbstoffe sind geeignet, die analogen Vorgänge ver-

ständlich zu machen, welche Nährstoffe in der Pflanze bieten.
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